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Amtsblatt zur Laibachcr Zeitung Nr. 87.
Samstag den 15. April 1876.

Hoyovn CL8. in kl-. 2PU8tnl8l(0 Vollö»n8tvu

XVII. ärtavnv äobrosslns lotsrüb

ü i 8 t i < I» l»«« le l< i x t e l o t e r i j e

LHi^urilislliu äLisiusinu oädcrni 22. nZMniznico,

clolj. 2V8tr. N2jllon8l<omu ^alozu.

?0 is-tenl n^vî 'ßm pavsl̂ 'i ralipjgû s o. lcr. iavnat6^3tv0 loteri^kik ä0k0äl(0v to
<A_272I2^D.Q i Q ' d S ^ Q 2:2. Ä . O ' ^ ^ Q Ä . S l ^ S 22.N25Q.S22.S,

k t̂LlL äoditlii p0 î r:ilu6m örtoöi v»i 8kup ä086̂ 0̂
HI^V.V^VßV 80iäiQ2i^sv no iu i i i ^ l i i s v rsäuogt i .

im»

5273 lwdltsIMli ötsvil!< (clobitsljic).
1 V6iiii0 äMt^l'00, ä '̂660 80.000 xiä.

^ " " " 15.000 „ papirnv r«n<«
1 ^ , ^ 5.000 „ ^ udre»tm> c»1

20 äobitch'ie po 1.000 „ ' ' "^" ^ ^
W0 , , 100 .
50 ^ v 1aM kreöitnioo p0 100 „ N0minu.ln6 vr.

^ ^ « v äuu. N68nik (prßnnMid) loxill p0 100 „ ^ „
1500 vrstniti öoditliov v 82.IedurZI<jk i07.ik po . . 20 , « «
1l)00 , , ^ 30WVW1 i)0 20 „
^500 , , . , , 10 , . .

V/äi30va^0 boäs noopo^no än6 4. ma^ M686etl. 1876.

^Il'ol l.gwus' V0N 'sliul'mbul'ß.
I i ! a / , (il-e!,<) »e <inl,6 N.1 I»!N!^i ,»!-> c. ll5. laloi-ijsllsm s«vn»l<?Ij,tvu, V mo«l!^. Nicinoi-ss«««« Zt, 7. 1«!loli<!r!!ns. V

0li<^lliu d!/,»vm!> Wl«ri^ /.» llo^i-o^ell!« numomlie, po,»mi<'' »li l,o ve6 «kuo, «li »e pa ledllo lu<l> l»>»m<!i!<) n-zi-o '̂:,

ie »« pl-üoil 6»>l,!>i-jev, llo!i!l0>- vel^jo. 3e »o n» s»i-oll»j »» Ounüji.- ps, v»oi, e. lcr. Iole^«klN llolell l,nlin in o. lcr.

psod^zlcik tol)!,Il!,i ^ <' >". >" >«'. 08^''^^'^ <1ele!«ll: pi-, v,ek latesijzkil, „sg^in m kolelltnnti^. pri 6»vlll»Vs>,k

in p0»tinn us«öik, ielelnoc«»lnin ii> pnroplovgkin po«t»^!>n, l«<l^!<', z.n mno^ik liruzin prod^nloil, Iolov. k i »o

(461) 2—2 po»t»vl>en! po me«lin in inamenitejin !is->>in v «^»»lslvu.

I m Namen Semer Majestät hat das l . r.
Landes- als Pretzgericht in Laibach auf Antraq
der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:

Der Inhalt der in der Nummer 78 der in
Laibach erscheinenden slovenisch-politischen Zeitschrift
,81ovW8ki Nki-oä« vom 5. April 1876 auf der
zweiten Seite in der dritten Spalte abgedruckten
Korrespondenz - Artikels „ 1 / Idriju 1. ̂ »rill»,. l l / v .

äoi).) IdriMg, 8?0ssn. ms.j urll.6niki o. Icr. 7u6zlr8^
äll0^Li.j0^ beginnend mit „lotova.! «0m" und endend
mit „ i iHMot i U0(1^0" begründe den Thatbestallb
des Bergehens gegen die öffentliche Ruhe und O ^
nung nach 8 300 St . G.

Es werde demnach die von der k. k. Staats'
anwaltschaft in Laibach verfügte Beschlagnahme del
Nummer 78 der Zeitschrift »^IovMuki Xaroä" vm"
5. April 1876 gemäß tz 488 und 493 des St.
P. O . bestätiget und zufolge § 36 und 37 des
Preßgesetzes vom 17. Dezember 1862, R. G. Vl.
Nr. 6 vom Jahre 1863, die Weiterverbreitung der
gedachten Nummer verboten, die Beruichtung der mit
Veschlag belegten Exemplare derselben, und die
Zerstörung des versiegelten Satzes des beanstän-
deten Artikels veranlaßt.

Laibach am 8. April 1876.

(1207—2) Nr. 2532.

Rinderpest.
Laut Note der k. k. Statthalterei Trieft voül

10. d. M . ist die Rinderpest in «lilvol^ und U>
Nilli'.'l, MAlialttiili mitti-jor« des Stadtgebiet
von Trieft zum Ausbruche gekommen.

Dies wird mit dem Bemerken zur allge^'
nen Kenntnis gebracht, daß aus dem gefault
Seuchenbezirke, welcher später genau bekannt 3̂
geben werden wird, die Ein- und Durchfuhr ^
Rindern, Schafen und Ziegen, von deren A b f ^ .
und Rohstoffen und von den übrigen, im H i? ^
R. P. G. genannten Gegenständen unbedingt ^
boten ist.

Laibach am 12. April 1876.

O. k. Landesregierung für Kra in.

(1200—2) Nr. Zl)22-

Verlautbarung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Mvttling wird be-

kannt gemacht, daß die

LolalerhebnnM behufs Anlegung neuer
Grundbücher

bezüglich der Steuergemeinde D r a s i i ' ^ .
Ortschaften: D r a s i ' t , K e r m a i i n a , Z e l K'
n i k und V i d o s i t

am 2 7 . A p r i l l. I -

beginnen werden, und es werden " ^ ien^ ntt-
sonen, welche an der Ermittlung der ̂ l y v c /
nisse ein Interesse haben, eingeladen, vom . .̂
Tage an beim Gemeindeamte D r a s l t z ^ ^
nen und alles zur Aufklärung so um zu .̂̂
rung ihrer Rechte Geeignete vorzubrMgen u
betreffenden Urkunden mitzubringen. . , ,976.

K. t. Bezirksgericht Mottling am 10. " p -
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A n z e i g e b l a t t .
AMmchmg,

An den in K r a i l l b u r t t stattfin-
denden fünf Jahrmärkten, d. i., am
25. April, 1. August, 21. September,
18. Ottubcr und 11. November werden
nebst den üblichen Vichmärttcn auch

Pferdemärkte
abgehalten, für welche bei den städtischen
Schlachtbänken der Standort bestimmt
wurde. (1161) 3—2

Pferdehändler werden hiemit zum
Marttbcsuchc eingeladen.

Stadtgemeinde-Vorstand Krain-
burg, am 7. April 1876.

Epccialarzt,

Vn l ve« l t k t2 .? ro t«» ,« , ». t>,

Wl«», Stndt, ssmii^nss.Nlng 22.
>>«>» «rilndlich o!,!N' Nrnissstgnmg

lllv ye8o!,wäl)l>te «annyglliATt
<Imi»ot«u2) jowie all»

2»ralnkt!ou tänUch d°„ il—4 Uhr
WP- «iichwird ourcy «orr^Hon»

de«, beha„d,It und wndm bis
Al^nele» desornt.
« ^ , 5 ^ " ^ lelbN <ft ,n h»b» b°«
Werl (5. Nilflng«-)

deren Ursache» und Heilung
von v r . »l»«»«. Pie!» L. fi. », W,

lH0U0M, i

l von /^. Lo!iU88, '

! l>2ill»0b >n cloi' ^pul l l^o ill!» ^ . G»v«>-

z Xlauenful-t: Hlu^ina «i, l iumoUvr; «»r-
tzdusn: V. l ^ i n l ^ ; Vlllael,: l ' . ^ I , » I « ,

tz8r»lllo 0e3lerleiok-Un8»l»». (8^2) u l»

(1190-1) Nr. 191».
Executive

NeMäten-Micitation.
Wegen Nichtzuhaltung der LicitatlonS-

bedingnisse wird die von Peter Püschel
aus Unterwald Nr. 20 erstandene, auf
Namen dcr Georg und Maria Püschel aus
Tschoplach vergcwahrte. im Grundbuche
deS Gutes Turnau 8ud Berg-Nr. 101
neu, 69 alt, vorkommende, gerichtlich auf
164 f l . 62 kr. ö. W. bewerthete Wcin-
gartrealität am

2 1 . A p r i l 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, in der Nmtslanzlei
des l. l. Bezirksgerichtes Tscher„cmbl
an den Meistbietenden auch unter dem
Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
24. März 1876.

(1019-2) Nr. 9802. '

Neassumimmg
drittel exec. Feilbietltng.

Vom t. t. Bezirksgerichte Grohlaschiz
wird hiemit bekannt gegeben:

Es sei übcr Ansuchen dcr l, k. Finanz«
procuratur, uom. des hohen AcrarS, gegen
Johann Mauser von Hoöevje die mit dem
Bescheide vom 4. August 1875, Z. 6764
mit dem Neassumierungsrechte sistierte
dritte exec. Nealfeilbietung der im Grund«
buche Zobelsberg »ud Rctf. - Nr. 316,
tom. I I I , toi. I , vorkommenden, auf4620fl.
bewertheten Realität auf den

3. J u n i 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen An-
hange rW88Ulliauäo angeordnet worden.
„5 K. l . Vez,rlS»ericht Großlaschiz am
^ - Dezember 1875.

für Damen nnd Kinder^
und zwar von schwächlich niagcrcm, i,i dci LiUwidluna »urlicflicblicbcnon! Körperbaue ob« insolg« verschiebentr
Kla»N)c!t<ü,uslä,!d<: herabqcloniincn, Älularmr findln daaenrn bnldias« sicher« Abhilft duich b°« nervcnfiarlende,
blittuerbcsscriidc m,d vollcs AuOsche» V^rschaffcudc " » "

Nähr- und Verschonenmasmittcl lHabrosyucj.
ü« ist b a M b c aus dci! wirlsamsten Pflanzenslvtttn rer Tlovcnlänt>er zu einem angenehm jchmcckcnbcn

Pulver, ähnlich dem bclaunw, ^ . e ^ n u t s« !'<>,!«>„». «^a, cinc viel „rößcrc V i r l ung « M e n d , zusammen.
Ncsctzt und Inun mit dcm bcficn Lrsol«« «cbrancht wciden. od»c Widerwillen zu crrenen. Diese« M' t te! wtrd
llcgcml'ärtiss i» mcdrncn Kindcrspitälcrn und ösfclttlich«n Anstalten bei schlcchlgcnährten ° d « sonst ,n °ei « n .
wicfluii.i zmückqcbln'l'cilen Kindern in Aiiwcndunn «rdrachl o »ie e« auch mit Boll,ebc von Damen behus»
^rlaugunss plastisch schauer yormni^e l fach in Gcbiauch gcnomm . . ^ ^ « < < ^ l>.i

Haupl-Dcpot: Wien, Apotheke „ ,ur heil. Dre isa l l iawl " , Wicbcn. Hauptstraße 10. I n i!alb»ch bei
Hcrrn 8 l l l 5 M U 8 l l j s ! « « l l i < I , N p o l h c l e r .

(1188—1) Nr. 2402.

Culütelsverhängung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Llttai wirb

belonnl gemacht:
Das hohe l. l. LandeSgericht Lalbach

habe mit Beschluß vom 4. März 1876,
g. 1800. über Anna Gollob von Iavolje
ob GlödsinneS die Curatel zu verhangen
befunden, und daß für dieselbe Josef Gollob
von Iavorje zum Curator bestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Littai am 4tm
April 1876.

(1067—3) Nr. 6 5 6 ^

EleculivelNeMütenverkaus.
Die im Grundbllche üä Herrschaft Krupp

8ud Eurr . . Nr. 1(56, Rctf. - Nr 125'/,
auf Ivan Brinz auS Grible vcrgewührte,
gerichtlich aüf 570 fl . ö. W. bewcrthctc,
in Grible gelegene Hubreo.lität wird über
das unterm 3. Februar 1876, Z. 656 gc.
stcllte Ansuchen dcs Mathlas Slublcr aus
Gribk zur Einbringungder Fordnun« aus
dem Vergleiche vom 25, Ma i , Z. 2518
per 76 fl. 20 kr. ö. W. s. A. am

19. A p r i l und
19. M a i

um oder über den Schützungswcrth und am
2 3. J u n i 1 8 7 6

auch unter demselben in der Nmlslanzlci
dcS l. l. BczirlSgcrichtcS Tschcrnrmbl,
jedesmal vormiltags 10 Uhr, an den Mcisl«
bietendln gegcn Erlag drS 10°/^ VadiumS
feilgcbolcn werden.

K. t. Bezirksgericht Tschcrnembl am
4. Februar.

(1121-3) Nr. 272.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt.-dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Katha-
rina Aichholzer sammt Genossen durch Hr.
Dr . Pfcffcrer die cxecutivc Versteigerung

, der dem Johann Bergant von Dobrova,
respective dessen Erden gehörigen, gericht-

s lich auf 11465 f l . geschätzten Realitäten
. Rctf -Nr. 7, Urb.-Nr. 8 aä Grundbuch

P f a r r M u. l. F., Urb.-Nr. 43 aä Pfarr-
ßült St. Veit Urb.-Nr. 97, Rctf.-Nr.

i 79 aä Gut Strobelhof Rctf.-Nr. 60,
l « ? ^ ^ ' . ^ ^ Gut Thurm an de
i Laibach bewilliget und hiezu drei Feil.

b.etungs.Tagsatzungen. und zwar die erste
l aus oen

26. A p r i l ,
ble zweite auf den

27. M a l
und die dritte auf den

28. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ylergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswerlh, bei der
dr.tten abcr auch unter demselben Hintange-
gebell werden wirb.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemach-
tem Anbote ein 10"/„ Padium zuhanden
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchscrtract können in der dieS-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.-drleg. Bezirksgericht Lai.
bach am 14. März 1876.

(1120-3) Nr. 1037.

Executive
Rcalitätcn-Vcrfteigerung.

Vom l. l. stüdl.-dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Lulas Hujan
die executive Versteigerung dcr dem Josef
Dolenz von Vizmarje gehörigen, gerichtlich
auf 1978 fl. geschützten Realitüt, Rclf.'Nr.
25, ww. I I I . loi. 629 aä Slrobelhof
bewilliget und hiezu drei FeilbietungS.Tag-
satzungen. und zwar die erste auf den

26. A p r i l .
die zweite auf der,

27. M a i
und die dritte auf den

28. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichlS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der ersten
und zweiten Feiltuclung nur um oder über
den Schähungswerth, bei dcr dritten aber
auch unter demfclben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Nl'bote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzlinnSprotokoll und der
Gsm,dl?uch«eflract kllnnen in der dies-
gc, ichtlichcn Registratur einaesehcn werden.

K. l. stüdt.-delea. Bezirksgericht la i -
bach am 18. Februar 187«.

(954—3) Nr. 4636.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche Luc ia
V o g a t a j , geb. S o r ? a n , und M a r i a

H a f n e r .
Von dem l. l. Bezirksgerichte Lack

wird der unbekannt wo befindlichen Lucia
Vogataj, geb. Soröan, und Maria Hafner
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Hufner von Dörfern Haus.
Nr. 18 wegen Verjährung von Satzposten
die Klage äß prass. 25. Dezember 1875,
Z. 4636, eingebracht, worüber die Tag.
satzung auf den

23. J u n i 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr, hiergerichlS angeordnet wor-
den ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Mathias Killer von Lack als ou>
rntor ää acwni bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Lnde verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
clnbcrn Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
RechlSbehelfe auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werben.

K. l . Bezirksgericht Uack am 54sten
Iünner 1876.

(4371 -3 ) Nr. 7220.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Tschernlmbl
wird hilmit bekannt gemacht:

El< sei die mit dieSgerichilichem B t -
schcide vom 31. August l. I . , Z. 5564,
ouf den 5. November 1875 angeordnet
gewesene dritte rxec. Fcilbirtunq der im
Grundduche 8>ä Herrschaft Gottschee »u!»
wiu. 18, lol. 2478 und 2482 vorlom«
mendcn, zu Mittenwald 2onsc,-Nr. 2 ne-
legenen, auf 1570 fl geschätzten Realität
über Ansuchen deS ErecutionsführerS Jo-
hann Gramer von Nesselthal uuf den

23. J u n i 1 8 7 6 ,

vormittag« 9 Uhr, hieraericht« « i t dem
Beisahe überlegen, daß hiebei obige Rea-
lität auch unter dem Schiihwerthe an den
Meistbietenden hintangeaeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
9. November 1875.

(1070 -3 ) Nr. 241.

Executive Feilbietung.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Idr la

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen des Jakob

Pirc von Schwarzenberg gegen Mart in
Pirc von Predgrischc wegen auS dem ver-
gleiche vom 31 . M a i 1873, Z. 106b,
schuldiger 212 fi. 9 kr. 0. W. o. ».o. in
die executive öffentliche Versteigerung der
dem lehlern gehörigen, im Grundbuch« der
Herrschaft Wippach »ud Urb.-Nr. 915/23
vorkommenden Realität im gerichtlich er-
hobenen Schahungswerthe von 212 f l . U kr.
b. W. gewilligt und zur Vornahme dersel-
ben die exec. Feilbielungs-Tagsatzungen
auf den

3. M a i ,
1 0 . J u n i u n d
8. Juli 1876,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hler-
nerlchts mit dem Unhunge bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbitlung auch unter dem
SchühungStverthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchSeftract und die LicitationSbedingnisse

j können bei diesem Gerichte in den aewbhn-
.lichen Amtsstundcn eingesehen werden.
> K. l . Bezirksgericht Idr i» am 5ten
Februar 1876.

(1077 -3 ) Nr. 934.

Erecnlive
Realitäten-Verftei«erullst.

Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen dcS Josef Kerzii
von Terboje, durch Dr. Menzinger in
Krainburg, die executive Versteigerung der
dem Franz Knapii von Moschc gehörigen,
gerichtlich auf 1475 f l . 40 kr. geschützten,
im Vrundbuche der Herrschaft glöbnig «ub
Urb.-Nr. 12 vorkommenden Realitäten be-
willigt und hiezu drei Feilbletungs-Tag-
satzungen, und zwar die elfte auf den

3. M a l ,
die zweite auf den

3. J u n i
und die dritte auf den

4. J u l i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10 ' / , Vadium zuhanden der
LicitalionScommission zu erlegen hat, sowie
das Schühungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

i « c 5 ^ ' vezlrlegericht Krainburg °m
16. Februar 1876.
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Vsria.8 v o n 2s rm2. i i i i Oontsuodio i n ^sn».

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen und bei I . Giontini in Laibach bereits vorräthig:

Unter dem Halbmonde.
Gin B i ld des ottomanischen Reiches und seiner Völker.

Nack eigener Anschauung und Erfahrung geschildert von

Mmanä Freiüeren von 8Hweiger^Herckenfelä.
Vroß 3.« in einem eleg. Must. Umschlag brosch.

I » i > V l » » tt. ^ c > I t l » . (1175) 2 2

Verfasser gibt in lebenswahren Schilderungen, die aus ligener, langjähriger Anschauung
und Erfahrung geschöpft find, ein Bild der in allen Grundfesten tief erschütterten Tlirlei.

Leere Mroleum - Mffer
laufen Springer s? Gomp. in Trieft. V

Der Garten und die Restauration z
des ^

in Unterschischla '
wird am OftersoNNtaZe wieder eröffnet.

Für gutes Eetränle, gute warme und lalte Speisen, sowie für besten Kaffee
wird der Bräuhauspächter, welcher die Restauration in eigener Vlegie behält, bestens

l^l" I050f llokingos)
(1204) 3—3 Bierbrauer.

IMNuMW.
VaS im Jahre 1858 geariindete erste österreichische

befindet sich seit 1 . 4 p r U Ä. F.

(Vckhaus der Wollzeile Nr. 3«)
und empfiehlt sich zur Besorgung von Annoncen aller Art für

Für eine reelle und exacte Ausführung aller einlaufenden Nufträae

bürgt die allgemein als solid bekannte Firma.

ps«l8llaus»ntV unll Xo8tenva>'»n8Lnl ässe
Ul»2tl8 unll fsLnoo. (1104)3-3

VU!»

u»<l

füllöfsn.
post»!,!« 8p»i-k«s<^ mit
km»illl»<He! - Vei-Ueilluuj?,
lliver»« «t«I>i!<!W<)l,l!un^3-
Uixl l<«8l»UrÄl!0N» - 8p3l-

> l»«lc!e unlei- s,»l-»nll«, i«

Illustrierte ?r«j»-
oourHutn auf Vor-

(1150) 6—3

XräM^suäs 6sbiiL8tborN6 von 29.2" I t . , ^ äsr äüädaku-

orüffnot llis 8ai8on am R. V I » l .
I^Uok 2^6iw2iiße ?03tvsrdiuäunss mit. (^iiii. ^ullHßsu uuä

L^teiiuußsn au äis Direction äes Ignäsodastiiedeii Üaäe» ^eulläu»
del lüilü, 8tsi6lmark. kroßriimius unä llsigtarils clui-ek 6i686ibs
8r»,U8. Ü2äsdro8cdüls m ».Heu Luoddllliälun^u. üaclo^lxt uuä v i -
recwr »r. , '»lwul. (1219) 3—1

Unterleibs Oruchleidcnde
finden in der durchaus «»««»»»K««»««», wirlendrn »,>,«««,«,«»>»»«» von «»t»»«'!!»
U«,«»»««',,«<s5«n in »«>>>»»« (Schweiz) ein überraschendes Heilmittel. Zahlreiche Zeugmüc
und Danlschreiben sind der Gebrauchsanweisung beigefügt, gu bezichen in Tlipfm zu W « '
Währ. ss. 3-20 fowol durch «3. « « « » « « « ^ l e « ^ « ^ selbst, als durch ^<»»« l 'NV« l« , MhreN'
Npothele. Wlon, Tuchlauben Nr. 27. <5«<»««!>,->»5e: «i«w,»n<l Hli<U»m«'l>, Apotyele'M
N « r a m ; — Hlutixinn H llomm«l<«r, llandschaftsapothele in k lagenfur t ; li> l l i l ^ w ' l ,
Landschaftsapolhele in La ibach . (3509-1^')

des Ingenieur rranx Nollinff<r in Wicn

empfiehlt ihre anerkannt bestconstruierten und preissselröutcn

für Vier, Wasser, Milch, Vutter. rohes Fleisch,
kl»«lk«»KNlll<>l- m,- ll«!,>l>,,l<!«n^«n,

» ">" . „ „ .^ . Illustricrlc ßrci« Cl>urnn<c yralis.

„?urlt28",
, , ^ » l l » > l » M ^ ^ int keil!« II»»!'su!'!>«, ^NI!«l»'!'N l'!N«

MlllH.'!! liste ^!ii»!«!^!i«!t, wrlüll«: c!i,i >!»!><!/,> «mx!«!'! '^

»loss. lVllm !l»n<! l<»8 Ni»»!' Il««.l> li«!i«I)«i, mil. Wl>ü»<'s ^ » u ^ " '

)»N!^l, !!!!<l /Wl!!' !̂ l!!< >!!,,̂ »!<!, iij»l>izf.,!« l>'rgu<!!!l,«l»!',, "̂
clie lll,!,!'« unll ljiirts cl«!' Uiiiü,«!'.

V«s»<:»<!u!!st 30 III-, mi lii- siii- 8>><:!«:i!) uiill iül ^l^«'« ^ ^

l'Äi'sumeiis.

!» l i l»ss«nsust !>0! ^ 0 » « f v o t o u l , l'liünus
1» V l l l n « ' l l : v i l a t k l a » k 'ürAt , ««»«l,. s'.!,!l,»l<'!-l!!«,!-«!>l,!,»<»„!,ss sl0<<3) 2l'-'

ttc«!"» >m<̂  «»>>»«!!vl>s.<»«1»lu»!» ller l''l»» !̂>u !>l>lmäel> l!» unter lle» ^»me!,<: „ l ^ o n l t » « , > R O ^
ve»»^<^>>U»«>»^»«>«>l>«>>^^ ^»l!N»l>mu»^en ex!«lis<il>, cke «ur »ulIliu.i^liun^ <1l!» >̂. l. I'>l!>>'>^
!^05l:<!llii<:l »Uni.

aller best renomiertestcn Systeme
und zu den billigssen Preisen, als: System Wherler H Wilson complct mit allen Apparaten <^?'
— Hovc-Nähmaschine «0 st. — Original-Taylor^Doppelsteppstich-Näbmaschlne ^0 st. - sW'

Schiffchen-Nähmaschine mit 17 Bestandtheilen 30 st. — Doppclsteppstich Handmoschine ?l> 5

der Original amerilanischen Wanzer-Nähmaschinen

Ike Kittle Wan-el-"
zum Hand» und Fußbetrieb, für ssamilien- und leicht 6 ^

verarbeiten.

neueste und einfachste Erfindung mit großem Arm, z»<",M
betrieb, für Schneider, Kappenmacher, Tapezierer un»'

Uederarbeiten.

>nit RadrUcker und Rollfuß, stäilstc Maschine fiir Schuhs '
Sattler und Oeschirr.Avbeiten, ,^

Verkauf mit voller Haftung so «"°
auch auf Ratenzahlungen.
Ernst Stiickl, <

DameN'ModeN', Confections. u»d Weißwarenhandlll'lss' .̂ D

srequenl lm 1»l,»-e l675

22,'.)94 I'0l80uou. Xnrori) 8l2tio,>. ^./

V0U äsr 8toindlUek.j»,88eli<^ »ttllN8t»tlo« /z,i»seziö il unä vou äsr 8ll<l»»»U»^

^>>ll am K. H l » ! z. «ss. wiollor vsössnot. ^ . «
Ui.! 30-35« lt. «,sm«n Ikermen «il><j von »i.eskül.nl «mm",!«"- ^ " " K r ^ t t '»" ^ «

^l»«NlNHtl«n»u«, .Ic-i-si. polneki-ol.llkeil,..,,, l.oi lss«v«2-, N » u t - ui.^ S o b l o l » » » " ,
unĉ  lio. ^Vunlll,r<»oo»»en. , Î ssone"" «

Vum 1. k,«i n». l« !̂i,:k<! I»o»t<>lunlbu».V«rk!26u2e mit unli^oni-»"!"«'' »
»us.^.me l>vi8<:»,«,. ki«-l >ml1 cier 2»du»ta t lou I»6lt«cdH0b. PargliN. «

^bfalil-t vun pöltseliaol, 9«/̂  Ukl- mol-«sn8. fanspr«'« 3 l l . p ^ „ ^ " l «
^'I»lli!„slo UN,, U'!!"-l!l^.! l>tt8Us«l lli« l)i<-c!c:t!l.", <̂!<» ^«i->,»'«l'l! v r . ^ . n t o l l «-2 » ^ >

lner. Iji'Uu'liiii-.in !n»cl I'i-Oüpeül« »il,^ l»:i <in>- l)ise<:t>c,i! 7» »„l'en. sN i5 ) D
^r»pwH.?äl»1tti, im /̂ psi! 1876. ^. , 1 . .^;<N1. I

vie L»ävä>r«et'"U-,„..«
Vom 1. luni »» «i'.«l i» H » p r « t l ö »<«' ^'.li'NlN eil,«« )ol!u" ""U«» VV"l!"" " I
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Kundmachung.
Den verehrten p. t. Easinover.'ins'Mitgliedern wird hiemit bekannt gegeben, daß

Montag am 17. d. M.
i n den Vereinslolalitiiten eine

stattfindet.
P r o g r a m in :

^ 1. Aufführung zweier Lustspiele.
' 2. Musik.
, Anfang präcis 8 Uhr.
, D M " D ie Gal le r te bleibt an diesem Abend geschlossen. "MW

Laibach am 12. April 187«. (120l>) ^ - 2

, Die Direction des Casinoucrcing.

auliarllintischc antirhrumalischc W

(blutrcinisscnd ncnen Gicht und Rheumatismus) >

WW- MWHrli-Km ^ M I »
dno lin;i„e sicher wivlende Vlutreininnnnoulittel, W

N l l « X » N > » X X X X X » da dicseö von den ersten «Xl lUNUl l l l l l l l lN l l l l l l l l >>
N M i t Ärw>lliq,n>n dor < medizinischen Autoritäten ' Durch Ällrr l ' . >^r. l, l, < D
« l. l. Hoflauzw luut < « < Majestät Patent gegen , Z M

besten Erfül le angewendet und begutachtet wuide. »

Dieser Thee reinigt dm ganzen Organismus' wie lein anderes Mi t te l durch. W
sucht er die Theile des ganzen Körpers und entscrnt durch innerlichen Vebranch alle W
unreinen abgelagerten ttranlheilüstoffe aus demselben; auch ist die Wirkung eine sicher U
andauernde, ' >

Gr i ind l iche Heilunst von Gicht, Rheumatismus, Mnderfilßen und veralteten W
hartnäckigen Uebeln, stcls eiternden Äöunden, so wie allen Geschlechts, und Hautaus' D
scklagslrantheiten. Wilnmerln am Körper oder im Gesichte, Flechten, syphiliti chen »
Geschwüren. W

Vcsondcrv ni'mstineu C'rfol« zeigte dieser Thee bei Anschoppungen der D
î eber m,d Mi!.;, sowie bei hä<i!orrhoidal° Zuständen, Velbsucht, heftigen Nerven«. >
Mnslel' und Welentschmerzcn, dann Magendrücken. Windbcjchwerden, Unterleiböver» W
stopfung. Harnbeschweiden, Polluliouen, Mauncsfchwtiche, Fluß bei Frauen u, s, w, M

beiden, wie Strophelllanlhcilcn, Drilsengeschwulst weiden schnell nnd gründlich W
geheilt durch anhaltendes Thectrinlen, da derselbe ein mildr^ SolvmS (anflösrndeö) W
und uriutreibelideö Mittel ist, W

Massciliafti' 'zeliguisse. Nüellrnnungs- und Velobürigsschreibrn, welch,- auf Ver» »
lauarn aratis zuaeseud'et werden, bestätigen der Wahrheit gemüß obiae Nnssaben. »

Zum Beweise des Vesagten siiljren wir nachstehend eiue Neile anerkennender »
Züschnften an. . ' .. .. ^. W

Herrn ssranz Wilhelm^ Apotheker in N e u n l i r « ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ »

» , , » ^., s,<n:̂ s, l»ir nocb ',wei Packele von dem mir schon einmal W
. . , . . ^ W ! l b e ? m ^ a n w N nUrbeumatischeu Ä>ntreiuigungsll!ee Per Post »
gesandt n W.lhclms ant'a mnn . m.ch Ihnen vorläufig den wärmsten W
N' Ä ^ we'lche schon j .hre. >
wng an Nh u n a ^ n n . ? und Vcrswpsnng leidend ,hr schon bedeutend geholfen hat, »
und sie hoffemich cm.z berslelle.l wird. da ,ch sckon alle m^g .chen He, mtttel ange- »
wcndet und vou leiucm ein ̂ ) günstiges Resultat erprobt habe. Ze,chne m>ch ergebenster W

Ernest gcyuard, >

(3561) «—2 ^ Werlsbeamter. »

b...n »r««z WU».,»., Ap°.»e<« «.' M m . . . r c h . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ >

Ich hatte schon webrere Iabre an dem schrecklichen Uebel an Rheuma gelitten, >
so daß ich Wunden in den Füßen gehabt, woraus ziemlich viel Eiter geflossen. Tau - »
send DanI flir den echtcn'Wilhclms'cmtiartlnitlscken antirhenmatischen Blutreiniqungs- >
tl,ec, welchen Euer Wohlgeboren mir im November 1872 geschickt haben, die 2 Packele »
Thee haben nur meine Schmerzen gestillt und mich gänzlich hergestellt was dnrch I
andere M t t t t l nicht möglich war. silr welchrs ick noch einmal meinen herrlichsten >
Dant sende. ,ch habe auch diesen echten Wilhelms anliarthritischen antivlieumatiichen >
Blutreinigungsthee mehreren Kranken anempfohlen als heilsamste» Thee >

Ihre ewig danibare Aloisia Dilller. >
Herrn Franz Wilhelm, Apothelcr in Neunlirchen. !

Ich habe mit dem echten Wilhelm'schen anticnlhrilische!! anülwma?i !ch^>,» !
reuüguugsthe em qiinstiges Resultat bei der Frau G'äfin P a r ä c i n ^ Ä ^ ? I
Hofe nabe steht nnd schr beliebt ist, erzielt. l " 4> a rac , n . welche nnserem «

Diese Daine. welche friihcr an rheumatischen Anfällen im ssuk? l.k,- , . . . v>> !
mm se,t dem Gebrauche dieses Thees von denselben vi l se l tenerNn i^ > ' . !
elbe auch in selir geringem Grade auf. Da di se Dame n . ,f m ̂ V " "3 ^ " " !
Oeuuß des Weiues meidet, so hoffe ich, sie bei Wgesetz em ^ ."" '
° " 'arthritischen antirl'eumatischcn Blntrrinigungstl eS von ibr m 5 , ' ^ '^
^ t h a ^ e r ^ " " n n g Uberzengt,'we?de ich'nn7 d ^ e ^ ^ ^ N n ' U c

Dr. Van Nloner-

Vor Versälschung und Täuschung wird gewarnt
Der echte ^Vt idvi ln '« antiarthritische antirhcumati^. m7 . — ' . .« !

nnr zu beziehen ans der ersten internationalen U U
rheumatischen VlutreinignngstheeOabrication in Neunlirchcn b'i ""'arthnttschen ant.

l in den Zeitungen angefiihrten l̂iederlagen " " ' " " ' ^ c i m memen

^nt^Ä^.^

> l.>,u.2 ,l«u,^l.«rl ltn„md«<:l.'sche Apotheke ^ «i'irz: ^ N , n n > ̂ . ^ / e ^ '

> l,.r,...^: ^X. l . <l'.,m(l«.'l! M M m x , ^ I l r . . l Hl.ttter A v H e '«

0. 8. I'll! in l_aibac»i

„IlÄ/H,^ I.eben8ver^sl,erun^- un<l cle«zitbiznk in pent.
I., 3obott6Qbs.8tsi 16.

M M M U M M M M M . oent bftim Lssortigtsn! >
l^liwt 6«u Of!«,»,»! »51 iu« »<,»vv >

«ol»ll«»»Uol» dl-i mir l

Nriginal-Angss unö

LU l«lllirjll8i)i-t:i«<!ll l!ll 8»°"« 6 en !
clöwil «liii^ltljcd ^U2»or<len, !
flikr« »t«t» nur Kent« »U8^n- I
lli«odl! ^l^kcblußll 2U »ut̂ r lißr- l
»dßl-Llltllt«!! I'rliineu, uuä üvllr:

^ /er (led/tkll! »ul >Vuu»ob »me-
/ riii2ui»olie), Tu^Iur, <^«rm»ui»,

^ coin, O^Iiuller ^I»8tic, ^V»Ill-
^ M2««iiin«u l̂ t,<:,

< ullt,^l 11mütüilcl«u um 20 !ii»

1 »ebliinsin clllder momen^u z>rei8-
-1 ' Ksliräi^N', »in6 »der «zlles^u um

50 ?sr2. venizer vertb, »18 odeu lmzeküdrte ^«,re. — 1)ader Vos»lvnt iu ci«5

>Vcr ul»n eiue golllle yute Uaßcdine vlmncdt, vou<1ß «icb vertrznviwvoll
»n wicb, icd dm vie Leit, ^tll»leu dLwüdt, äurcd syelle» ^.ultreteu meinen zuteu
l i u l 2U vlldrou.

l «»rantie reell. — ̂ u«u »ul ttnlen/»lllnn^en.

llocti»ed.tuu8»voI1

Franz Dotter.

8»ll<«, ^«,lrn, «««<«!«, ^pp«ls»t«, 8l»u»tl»N«N8tsvls«s l>«x: «wt« iu erl»«llir

n^uil««^ I>,^«odln«n beUob« «»an «iol» niobt l « « M b « ° «u i ? , . « °

«0i2t2Qt««t«N ^ ^ ^ « i t « » b « ^ « i « Ndv l .0««^« , . U ° f « « 3/>^<."

medizinische
i'iiSGr-?!'9.^)9. rats

Dcr Thccr i f i wcsscn scluei antislptischen und harzia balsamischen
«!genschas<c!i lunsssl als bcwädrtc« Hci l in i l le l crlai»!» l,»d gcwurdinl woNen,
Vcrgcll! Präparalc. wclchc sich scit dem ^nhic I^U^ e iu« wachsenden Ue»
llcbthcil crftcucn, bieten den Holzthcei in der zu den vcrschiccclien Hcil^
z'ocilcn ssccisslirtslcn Yr rm. Dieselben »vurden ven dem berühmten Pbn>m« W
loll'gc» Hcrnl P r o s s s s o l V r . ^ . v . » o l » l « 5 in dessen Lehrbuche ber W

' Pyarmlllologuosic al« Piäpaiate von ai«,nc,tichnetcr Vcschnsicnbtil charal' W
tcrisiert, Zahlreiche ärztliche («litachten und Ancrlennl!n»«ichie>ben von i,'aien >
bezeugen delc« vorzügliche Wirlsamlcit. >

ferner» V,...o,-.H«!,.«l«n ! ? , » ^ N ' N ° ' ' z V / ^ ^ ^

I N e r a e r s V l » « » « » « ' » . R v » ' « > « l ^ " '"Ncrlich «leich wic die Solution und ift hauptslichli« wt«en >
M r l i , r r » , , »« .« . . , > ^ > « , » w„cr mildere» ^ ' rm Frauen und Kindern zu rmp chw, »"r >

> NsNNevtt l ls'>»«»«»„»-> « « « „ < » „ , . " ' l ^ ^ atonischcn Vetdaminasbcschwelbtn, VN'P<-!i!!o,iü^>l, W
» ^ c r g r r » « N v v i ' - Z ^ x z « « » » aegen «ron. Magcniatllrry. Oaaenliamv« und ähnliche v t >
> schwcidtn mit bestem (örsolgi anacwcudct. W

>A?1'N<»!'a ^>^»»<»«»«. « » » ^ < l > > « » » « ^'"^ ""trefflich wirisain «cgen chron. Darm« „nd Viagen. >
> ftrlgrly K « » « « " > ' » M ^ N f ! , « « « » « « lalarrb. wle nicht minder geacn «Neclion bll z»t,pi«t«°«' >
> Olgane, Husten unb Hciscilcit, >

>NsrN5»-N »« '> .< .« .« ««»»«'«» "tthält 40 Perjenl conc. Holztheer und ist ba, vorzüglichste Mittel >
» f t r r g r r o K « » C ' ! ^ > ' ' » ^ « ' ! » > O gcgcn Kranlheilen dt« Kopfe», wclchc mit «ichlicher Schuppen. >
> bildung rinhcraclirn, chronische sslcchlcn, parasitärc Hllullranlheiten, Vommerspr,sse«, Kupsernasl. Froft. >
> beulen. Nchweihfils!« »nd andere HauUibrl. Al» Nciniaunaemiltel für die gesnnde H°ut verfeinert sie >
> bcn Teint «nd schützt vor manchcn Hautlranlhtitc!,. >

D i M " Vitsl Präparate find Se»,« zu btzithen in HV»«>« vom " W > !

> Lonol-aläopot'. ^ M o k o „lum golllonvn /^lllvs",
^ Mirntnerrinn Ur. l8 ;
> ferner m I.»ld»odl bei Npoth. I . Vwoboba , i c l ^on tn r t . Apoth. vlr»»,chrr; VtU»«d ^Potb «ckol̂
> «nfissde,» ist jede Npothrle in den Gtand gesetzt, »« r ^v r , 5k«»l.l»r5V«.».'» »» c^l.?«.,

> « L . ^ 3 ! ! > ^ ' ^ S ^ ^ ! : ^ ^ .«r .V. . l .«^ z» verlangen, d° nur b«^.,n «W«.
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3 Kleiner Anzeiger.
^ Wohnungen, große und lleme, werden

gesucht; ein WlrthSgeschiift sammt Stallungen
»isy sjlr Laibacb gepachtet; «ine junge V le l l -
zlege, für Brust'ranke benutzbar, wird verlauft,
Nilheres im Annoncenbureau (Fitrftenhof 206).

Ein glücklicher Gedanke
war es, der mich bewog, mich an den Herrn
Prof. der Mathematik i t . v . O i» I i . «Q in
N « 5 i - > l » . Wilhelmftrake « r . 127, um eine
Vpielinsttuction zu wenden. Gegen Einsendung
von einer Correspondenz.Entschädigung von nur
2 fi. erhielt ich eine solche und gewann damit
zu meiner unbeschreiblichen Freude

«M" eine« Leruo von 1440 ft.-M«
Mein Herz treibt mich, dem edlen Menschen»

fte»nd hiefür auf's innigste öffentlich zu danlen
und allen Hilfsbedürftigen zu rathen, sich doch
ja nur an diesen Herrn zu wenden, der jede
gewünschte Auskunft grat is und franc« ertheilt.

(717) N. Älescss

llilaöameLlml-lotte
ist in (1209)

«aibach. Hotel „Stadt Wien,"
»ngelommen mit einer großartigen Auswahl

e l e g a n t e r

xariZer unä wiener Ilüts
filr Damen und Mädchen, sowie unaufgepuhter
st«ventiner Hüte zu staunend billigen Preisen.

Aufmerksam macht sie das hohe Publikum
anch auf echte große Mailänder Tilcher, welche
fie auch am kager hält, und auf das berühmte
>on«li><, I l n p « « t r t o v . — Aufenthalt biü
18. U p r i l , und zeigt sie zugleich ibren ve»
ehrten bunden an, daß sie srwöl Tsterisnntag
»ie Vioutag bis 1 Uhr nachmittags verlauft.

^^^^^^^Durch alle Vu<b»^^^^^D
^ ^ ^ ^ oantlmigen. od« gesstn ^ ^ ^ W
^ W ^ Lins. v. l i Vntfmaiien 5 5 ^ W »
W M I I . ti«ct v. «Nichte,'« Vtilags'MM
D M llnslalt in Leipzig ift ,u b«,iehen: HW
j » ..I»,-. ̂ «ŝ 'o «aturl,cll«e»h«l»e". M l
^ 'Yr.n« '10 3i. Hei in diesem »e> «
M r»h«ttn llluttr., ca. l!0« S slarf. M
» Duchc annegebenen Heilmethode v«» M
M danlen I>,u!ende lh« »e1»n»l,ei». N
W Die «hlli-ichen darin abgcdiiicllcn W
W Danlschrelben beweise», r̂ ß «clbsl W
» lolche ssranle nock Hilfe gefunden, D
M °t,e, der Vfr^welffun» »ahe» ret» W
> tungslos derlorrn schienen; <?0soUle W
M daher d>>!« vorzünl. werl <n leiner D
M Famllie fehlen. «lU> Man ver» >
M lan,,e und nehme n«r ba« „I l lu^ M
M »rirte rrininalwerl von «la> M
M ^ ter'ü Veslags'Ullstall in Leip» ^ W
M ^ ^ zig'. welche aul Wunsch auch ̂ M >
l^W^nnen Auslug desselben

ti« und fianco v«l»
lenbet. ^ ^ ^ ^ ^ W >

Vorrälbig bei l«. v. lXl«lnln»yr <̂  f««l.
L»ml»«sl, in l!aibach. (4l13) 11

Gesucht
wird für ein Geschäft in Vaibach ein
noch rüstiger Mann, Pensionist nie-
derer Kategorie oder Private, der auf
nn kleines Nebeneinkommen reflectiert,
behufs Vertretung bei Gericht, in
KlagS-, resp. Bagatellsachen und zur
Verrichtung anderer kleinerer Geschäfts-
angelegenheiten. (1221)

Offerte unter der Chiffre U . 2 3 7 ,
öaibach pouta rsMnts .

5in forZtachunct,
6o8u<:ii6 »iuä »n äg.8 ^orgtamt xu
Natgodaoii 2u ssnäsu. (n«7) 3-3

Iteimsche Weine
aus Koster'S Kellerei in Pet tau
in Ausschank, Gebinden und Vouteillen bei

H. Billina, (N56) 2

„Zum Polarstern". Laibach, Iudengasse.

^ HoWe von 55 fi. aufwärts,

l k Wheeler k Wilson «48 „ ..
Laibach) Iudengasse L38>

i»t xur ssrü88ereii Le^uemlieblceit äer n. t.
^buedmer »U88oi- in »om«m 0r6in2tl0N8l<)ll»Ie
»ucll dei Ilerren ^V. Itt»^«!», ^potdelcer unä
^ « i u « « r «c. ^ » » c d ?.u d»deu. (805) 12

M f f ^ I'rei» psr l'lHLcde 1 tl. ° ^ ^

Die Hauptniederlage in Krain
der

CementMik in Markt
Tüffer

befindet sich zu L«ibach

anhalten Mailt Nr. 15
^,l. l. Tabal'Hauptverlag.)

pr, 100 Kilo ab obiqer Niederlage 2 fl. — lr. Ü N .
. „ ^ Nahn Laibach 1 ^ 90 « „

Nlle Veftellungen sUr directen Vezug von
TUsier werden daselbst entgegengenommen, Muster
auf Verlangen zugestellt und Auskunft bereit»
willigst erlhtllt. l,917) 4

Für nur st. 3.50
bekommt man nachstehende Industrie halle,
bestehend aus folgenden Warenmassen:
1 Kabinelsuhr. bekannt als sichergehend,
I reichverziertes Photographiealbum mit Gold,
6 Paar PorzellaN'Kaffecschalen, I Tbermo-
meter oder Wetterprophet. 1 Paar China»
silberleuchter, 2 schöne Oeloruckbilder sammt
Rahmen, heilige oder weltliche, 1 Pracht«
volle große Büste oder sonstiges EfiectstUck
sllr das Zimmer, 12 Stück feinste, weiß wie
echt Silber bleibende Löffel, 1 neue «e>
montoir-Tasckenspieluhr sammt Uhrlette in
Etui, 12 Zlllck echte Nosen» oder Veilchen»
seife. 1 neue indische Brillant.gigarrentasche

Diese obbenannten sämmtliche» Gegen«
stände losten nur 3 fi. 50 kr., mit Packung
4 fi. 20 lr, in der Halle selbst.

(471) « - 3

Fröhliche Tage in diesen jetzigen schwie-
rige» Zeittn habe ich nur dadurch wieder er-
reicht, daß ich mit einer Instruction des Pro-
fessors liuänls von Or1l«!5, l losl in. W i l l , « !» -
8ti-»»80 127, einen ' ^ « » w « von 3900 ft.
sicher gewonnen habe. Mein herzlichster Dank
wird diesem uneigennützigen Wohlthäter von
meiner ganzen Famil ie hiermit öffentlich
dargebracht. (1027)

Nosow. Jose f Iawocst i .

8amon

rolk- un<l vl>i,»l)Iülkilf, in moNsore« luiixiust
kübsclxm Llljmmu» /u >>»l«:n l»«> (9W) 4

in 6er ^lkde cle» bieuißeu ^i1l1blldud0lo8 vircl
»I» 8k̂ U2«r (^«mplei ocier j)»l-2e!!euv6i»« /u
6eu »unellmti»r«teu Le<Iiu8ui»8eu ver!l»ujt,
I^üd«r«8 im ^n,onLen-8us«2U (Islir8t«uuok20<i).

) n Dischllstllck
ist ein in der Miite des Hauptplatzes gelegenes
schönes zweistöckiges Haus mit geräumigen Zim»
mern und Küchen und einem Gewölbe unter
günstigen Zahlungsbedingnifsen billig aus freier
Hand zu vellaufen, Mheres aus Gefälligkeit
bei Herrn August Telsinger in Bischoflack.

l1I55> 6 - 6

WNmM
Xvv«! l>el»enein!»n6es »tollUl!«j<! llän»«? >!!

ein«c, <ier !elil,»sl<;«l<!n Vus»l»«tt« I««»Ll>H,oI»»,
n»kn c<em 3ü^b«l>nk«s« ^ele^e», mil t>t»ü, l>s<:»ck-
unci Ileulxxlon, >V»^en»».li»lz!se, tzlu»»«« lll'ssnum
unä s,l,5t«n. sU«s 1«<'.l> ^««.!l«s im !l>!!»l,,.t!»:i- l«'«!« '̂,
l ' / , ^Ol'l, ^e<!>l«!' llioter «lem 8i>^!'l>l!i^!osu uixl
2 ' / ^0ül> Wioütm «m ,,Vo!»s^, werl!«;» l'u» sl«i»:s
lll>I!ll Vei-llÄUlt. ^iil,«!!'!' ^«»IlUüsl ülllütÜl ^ÄN ^ N -
noneon lturo»u HlNuus m l̂ üi!!,'«!, '̂iis«»«!!!-
lws 206) (1l!1) 3 - ^

> vi0, «n der Vs»rdtl»!i<in. D

» <y»sl<>»,> «nl» H,u,ssps>tz,il mlt M

W ^chl,wc!,e. /7c:>sNixdr»<lu«rUj!>!U<!N>, M

» 8l-unn«n-8l:lil)pswvl-l<« >
M Sch«cht» u, vll!Nchcv>l»!il>tn. Blcc» unl».M

^ ^ «»»Vnmptnic. ^Nuftrlitl ^ ^ ^
^ ^ 'Prfiscnulanle qralll.

Gasthaus

Ml „ I tM Lllibch"
V«hnh»fg«ffe 115

Schreiner Maizenvm.
vorzüglicher Qualität, gute und billige Weine!
daselbst V i e r - D e M des Herrn Franz Slbre!«l
aus Nraz. (286̂  "

8tm«nvml lulli^!!!

mil g»ni ei»ernß» <l<j»l!!l!ei! uixi «^s^!«^
N»(iLi-i>. <̂ ie liöi-l,« mit l»Ä,̂ ,ei-i> mxi V<"->>»"̂
»es^eken, in «el,s ^«lliMtt«!, v«s«<!l>io'!"N»^
fni-meo, von l><!ütt!i- l^üuli-iKitim,, «!I!>! i" ' ^
!̂>t eil!?,!ss Ul!l! «!!<!!!> /,,! lm!i«i! l,ei ^1146,1

loliann llolollor jun.,
! lilnul^suslüi-zts»«!«! l̂ s sil l.l»>NÄl,l>. l

kl« kmt!
Kürschner, Kappenmacher u

Hutniederlage) l
Laibach, Iudengaffe M /

empfiehlt sein für die Frühjahrssaison ^ /
eingerichtetes reiches >

Hllt- u. KappenlM
einem zahlreichen Iuspruche. Die »>. t ^ , «
vom Livil beam ten- und Militärstande ^ «
nen hier entsprechende Ailswalil von M^>
Säbeln, Kuppeln. Porteipts, Unifor!»l"^,.l
treffen, und wollrn die Brrsichcimni ^ 1
^egennehnien. daü fie mit guter Wa^ > I
den billigsten Preisen bedient werden. llcU,
dies werden Ptlze über Sommer z " ^ !
bewahrung gegen Garantie llber«ol7iN>l"

l ' 1l»4) 2 - l !

Triester

Trilst. !
Die triester Commercial«!

empfängt Geldeinlage,, in östt<chll
schen Bank. und S t a l l t s n o l c n , ^ ^
in Zwanzin-Frankenstilcken i l ! ^ ^ l
mit der Verpflichtung, K a l M ,„.
Interessen in denselben Ba l lB ' ^ j
rüchuzahlcn. ^ l !

Dieselbe escompticrt auch ^ W '
und gibt Vorschüsse auf öffe""h-
Wcrthpapiere und Waren in ^' .>g
genannten Valuten. (38?^ zl!

Sämmtliche Operationen ß" ^ iv
den in den triestcr ^ocalblätttl" ^
weise angezeigten Äcdingungc" ' ^_,


